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II.2.7.

II.2.4.

II.2.3.

II.2.

II.1.3.

II.1.2.

II.1.1.

II.1.

I.1.

See the notice on TED website 729938-2023 - Auftragsänderung
Deutschland-Frankfurt Main: Bau von Brücken
OJ S 232/2023 01/12/2023
Bekanntmachung einer Änderung
Bauleistung

Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/25/EU

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber/Auftraggeber

Name und Adressen
Offizielle Bezeichnung: DB Netz AG
Postanschrift: Theodor-Heuss-Allee 7
Ort: Frankfurt Main
NUTS-Code: DEA23 Köln, Kreisfreie Stadt
Postleitzahl: 60486
Land: Deutschland
Kontaktstelle(n): Deutsche Bahn AG, Beschaffung Infrastruktur
E-Mail: dirk.moelders@deutschebahn.com
Telefon: +49 22114171253

:Internet-Adresse(n)
Hauptadresse: http://deutschebahn.com/de/geschaefte/lieferantenportal
Adresse des Beschafferprofils: https://bieterportal.noncd.db.de/portal/

Abschnitt II: Gegenstand

Umfang der Beschaffung

Bezeichnung des Auftrags
Aachen Rothe Erde PFA 2 Bautechnik Los 2.1
Referenznummer der Bekanntmachung: 18FEI35048

CPV-Code Hauptteil
45221110 Bau von Brücken

Art des Auftrags
Bauauftrag

Beschreibung

Erfüllungsort
NUTS-Code: DEA2D Städteregion Aachen
Hauptort der Ausführung: Aachen Rothe Erde

Beschreibung der Beschaffung zum Zeitpunkt des Abschlusses des Vertrags
Oberbau, Gleisverlängerung von ca 1700m (inkl. Erd- und Tiefbau), Anpassung 
Kreuzungsbauwerk,
Böschungssicherung, Neubau Lärmschutzwände, Koordinierte Kabeltrasse

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/729938-2023
mailto:dirk.moelders@deutschebahn.com?subject=TED
http://deutschebahn.com/de/geschaefte/lieferantenportal
https://bieterportal.noncd.db.de/portal/
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VI.4.3.

VI.4.1.

VI.4.

VI.3.

V.2.4.

V.2.3.

V.2.2.

V.2.1.

V.2.

II.2.13.

Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung, des dynamischen 
Beschaffungssystems oder der Konzession
Beginn: 22/01/2018 Ende: 28/02/2021

Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der 
EU finanziert wird: nein

Abschnitt V: Auftragsvergabe/Konzessionsvergabe

Auftrags-Nr.: 18FEI35048

Auftragsvergabe/Konzessionsvergabe

Tag des Abschlusses des Vertrags/der Entscheidung über die Konzessionsvergabe
21/01/2019

Angaben zu den Angeboten
Der Auftrag/Die Konzession wurde an einen Zusammenschluss aus Wirtschaftsteilnehmern 
vergeben: nein

Name und Anschrift des Auftragnehmers/Konzessionärs
Offizielle Bezeichnung: Hering Bau GmbH
Postanschrift: Postfach 624
Ort: Burbach
NUTS-Code: DEA5A Siegen-Wittgenstein
Postleitzahl: 57295
Land: Deutschland

: Der Auftragnehmer/Konzessionär ist ein KMU nein

Angaben zum Wert des Auftrags/Loses/der Konzession
Gesamtwert der Beschaffung: 16 310 318,70 EUR

Abschnitt VI: Weitere Angaben

Zusätzliche Angaben

Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Bundes
Postanschrift: Villemomblerstr. 76
Ort: Bonn
Postleitzahl: 53123
Land: Deutschland

Einlegung von Rechtsbehelfen
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: 
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen:
Die Geltendmachung der Unwirksamkeit einer Auftragsvergabe in einem 
Nachprüfungsverfahren ist fristgebunden. Es wird auf die in § 135 Abs. 2 GWB genannten 
Fristen verwiesen. Nach § 135 Abs. 2 S. 2 GWB endet die Frist zur Geltendmachung der 
Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
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VII.2.2.

VII.2.1.

VII.2.

VII.1.7.

VII.1.6.

VII.1.5.

VII.1.4.

VII.1.3.

VII.1.2.

VII.1.1.

VII.1.

VI.5.

Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union. Nach Ablauf der jeweiligen Frist kann 
eine Unwirksamkeit nicht mehr festgestellt werden.

Tag der Absendung dieser Bekanntmachung
27/11/2023

Abschnitt VII: Änderungen des Vertrags/der Konzession

Beschreibung der Beschaffung nach den Änderungen

CPV-Code Hauptteil
45221110 Bau von Brücken

Weitere(r) CPV-Code(s)

Erfüllungsort
NUTS-Code: DEA23 Köln, Kreisfreie Stadt
Hauptort der Ausführung: Aachen Rothe Erde

Beschreibung der Beschaffung
Oberbau, Gleisverlängerung von ca 1700m (inkl. Erd- und Tiefbau), Anpassung 
Kreuzungsbauwerk,
Böschungssicherung, Neubau Lärmschutzwände, Koordinierte Kabeltrasse

Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung, des dynamischen 
Beschaffungssystems oder der Konzession
Beginn: 22/01/2018 Ende: 28/02/2021

Angaben zum Wert des Auftrags/Loses/der Konzession
Gesamtwert des Auftrags/des Loses/der Konzession: 16 310 318,70 EUR

Name und Anschrift des Auftragnehmers/Konzessionärs
Offizielle Bezeichnung: Hering Bau GmbH
Postanschrift: Postfach 624
Ort: Burbach
NUTS-Code: DEA5A Siegen-Wittgenstein
Postleitzahl: 57295
Land: Deutschland

: Der Auftragnehmer/Konzessionär ist ein KMU nein

Angaben zu den Änderungen

Beschreibung der Änderungen
Art und Umfang der Änderungen (mit Angabe möglicher früherer Vertragsänderungen):
Einbau Schichten im Bereich der zurückgebauten Rampen
(MKA 202_84)

Gründe für die Änderung
Notwendigkeit der Änderung aufgrund von Umständen, die ein öffentlicher Auftraggeber
/Auftraggeber bei aller Umsicht nicht vorhersehen konnte (Artikel 43 Absatz 1 Buchstabe c der 
Richtlinie 2014/23/EU, Artikel 72 Absatz 1 Buchstabe c der Richtlinie 2014/24/EU, Artikel 89 
Absatz 1 Buchstabe c der Richtlinie 2014/25/EU)
Beschreibung der Umstände, durch die die Änderung erforderlich wurde, und Erklärung der 
unvorhersehbaren Art dieser Umstände: 
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VII.2.3.

Diese MKA steht im Zusammenhang mit dem MKA 192, der den folgenden Sachverhalt 
beinhaltet. Um den Antransport für zusätzliche Maßnahmen wie Gründung SSW und 
Versickerbecken zu gewährleisten, erfolgt die Anfahrt über die BE-Fläche Zehnthofweg über 
das Erdplanum für das zukünftige Gleis 113. Damit der erforderliche Antransport der Baustoffe 
und Baumaterialien gewährleistet werden kann und die Anfahrt über das Erdplanum möglich 
ist, war es zwingend erforderlich auf dem Erdplanum in km 66,1; km 66,5 und km 66,8 
Rampen anzubringen. Im Anschluss ist es notwendig, nach Beendigung der oben genannten 
Maßnahmne, diese Rampen wieder auszubauen, damit die Schichten für das Planum des 
neuen Gleises erstellt werden können. Zum Einbau der Schichten PSS, FSS und Schotter-
Verlegeplanum im Bereich der Rampen musste der Rückbau der Rampen abgewartet werden. 
Dieser erfolgte erst nach Fertigstellung der oben genannten Maßnahmen. Anschließend 
mussten mit erhöhtem Aufwand im Bereich der Rampen kleinteilig di

Preiserhöhung
Aktualisierter Gesamtauftragswert vor den Änderungen (unter Berücksichtigung möglicher 
früherer Vertragsänderungen und Preisanpassungen sowie im Falle der Richtlinie 2014/23/EU 
der durchschnittlichen Inflation im betreffenden Mitgliedstaat)
Wert ohne MwSt.: 26 634 603,95 EUR
Gesamtauftragswert nach den Änderungen
Wert ohne MwSt.: 26 640 603,95 EUR


